
Stadt Lohne 

 
Protokoll über die Sitzung des Rates 
_________________________________________________________ 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, den 22.05.2014 
Beginn: 17:01 Uhr 
Ende: 19:09 Uhr 
Ort, Raum: Ratssaal 

 
 
Anwesend: 
Bürgermeister 
Herr Tobias Gerdesmeyer  

Ratsvorsitzender 
Herr Norbert Bockstette  

Ratsmitglieder 
Herr Stephan Blömer ab TOP 3. bis TOP 1.1.1 nichtöff. Teil 
Herr Walter Bokern  
Frau Andrea Bünger  
Herr Dirk Christ bis TOP 1.1.1 nichtöff. Teil 
Herr Peter Eilhoff  
Herr Kurt Ernst  
Herr Christian Fahling  
Frau Margarete Godde  
Herr Norbert Hinzke  
Frau Silvia Klee  
Herr Eckhard Knospe  
Herr Reinhard Latal  
Herr Torsten Mennewisch  
Herr Walter Mennewisch  
Herr Reinhard Mertineit  
Herr Dr. Lutz Neubauer  
Herr Philipp Overmeyer  
Herr Clemens-August Röchte  
Herr Konrad Rohe  
Herr Clemens Rottinghaus  
Frau Julia Sandmann-Surmann  
Frau Elsbeth Schlärmann  
Herr Norbert Schwerter  
Herr Walter Sieveke  
Herr Werner Steinke  
Frau Brigitte Theilen  
Herr Reinhard Thobe  
Herr Clemens Westendorf ab TOP 2. 
Herr Clemens Wichelmann  
Herr Ali Yilmaz ab TOP 3. 
Herr Michael Zobel  
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Verwaltung 
Herr Gert Kühling  
Herr Werner Becker  
Herr Bernd Kröger  

 
Frau Cornelia Heidkamp  
 
 
Abwesend: 
Ratsmitglieder 
Herr Paul Sandmann  
Herr Gerd Wulff  
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Tagesordnung: 
Öffentlich 
 1.   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der 

Tagesordnung 
   
 2.   Genehmigung des Protokolls von der Sitzung am 06.03.2014 
   
 3.   Bericht des Bürgermeisters über Verwaltungs- und kommunalpolitische 

Angelegenheiten 
   
 4.   Beschlussvorlagen des Verwaltungsausschusses 
   
 4.1.   Empfehlungen des Finanzausschusses am 29.04.2014 
   
 4.1.1.   Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen bei den 

Personalaufwendungen 
Vorlage: 2/005/2014 

   
 4.1.2.   Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen beim Budget B 6/ 01 

(Bauverwaltung, Planung, Umwelt und Hochbau) 
Vorlage: 20/092/2014 

   
 5.   Anträge, Anfragen und Anregungen 
   
 5.1.   Antrag der SPD-Fraktion betr. Kündigung der Vereinbarung mit der Firma 

"Oldenburger Geflügelspezialitäten" über die Behandlung von 
Werksvertragsarbeiterinnen und -arbeitern (Anlage) 

   
 5.2.   Bericht des Partnerschaftsbeauftragten 
   
 6.   Einwohnerfragestunde 
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Öffentlich 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der 

Tagesordnung 
 
Ratsvorsitzender Bockstette eröffnete die Sitzung und stellte fest, dass die Mitglieder des 
Rates der Stadt Lohne ordnungsgemäß durch Einladung vom 13.05.2014 einberufen 
wurden. Die Tagesordnung zu Teil A der Sitzung wurde öffentlich in der Oldenburgischen 
Volkszeitung bekannt gegeben. Anschließend stellte er die Tagesordnung als verbindlich 
und die Beschlussfähigkeit des Rates fest. 
 
Der Ratsvorsitzende begrüßte die Vertreterin der Oldenburgischen Volkszeitung und bat 
darum, der erkrankten Lokalredakteurin Linda Braunschweig Genesungswünsche zu 
übermitteln. 
 
 
2. Genehmigung des Protokolls von der Sitzung am 06.03.2014 
 
Zu 4.2.1 Errichtung der Marktgalerie  
wies der Sprecher der SPD-Fraktion darauf hin, dass sein Antrag zu ermitteln, welche 
Kosten der Stadt Lohne bisher für das Projekt einschließlich Personalkosten entstanden 
sind, nicht im Protokoll vermerkt sei. Entsprechende Informationen wurden bisher auch nicht 
gegeben.  
 
Bürgermeister Gerdesmeyer erwiderte dazu, dass die Wortmeldung seinerzeit nicht als 
Antrag gesehen wurde. Er sagte eine Kostenaufstellung zu, wobei die Personalkosten 
mangels Aufzeichnungen voraussichtlich nicht ermittelt werden können.  
 
Das Protokoll wird genehmigt. 
 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 29  , Enthaltungen: 1   
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters über Verwaltungs- und kommunalpolitische 

Angelegenheiten 
 
Bürgermeister Gerdesmeyer berichtete über die Ausschreibung von zwei Stellen auf 450 
Euro-Basis zur Überwachung des ruhenden Verkehrs, die Besetzung der im Hauptamt 
ausgeschriebenen Stelle und die Einstellung von Mitarbeitern beim Bauhof als Folge von 
Ruheständen aus Altersgründen. Er erinnerte an die Verabschiedung von Herrn Städtischen 
Direktor Walter Becker, die Einweihung der neuen Räume bei der Wassermühle, den Festakt 
anlässlich der Verleihung der Bezeichnung „Frauenorte“ für die Galerie Luzie Uptmoor, das 
Neubürgerfrühstück im März, die 13. Lohner Kulturtage mit 21 Veranstaltungen an 10 Tagen 
und ca. 3500 Besuchern sowie den Empfang von französischen Schülern im Ratssaal. 
Darüber hinaus wies er auf die in Kürze stattfindende Ehrung verdienter Bürger sowie die 
Fahrt einer Lohner Delegation von Industrie Museum, Heimatverein und Verwaltung in die 
Partnerstadt Mittelwalde hin.  
 
Ferner berichtete Bürgermeister Gerdesmeyer über Verkauf und Erwerb von Grundstücken, 
ging auf die Renovierung und Neuerrichtung der Grundschule Brockdorf nach dem 
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Brandschaden im Jahr 2013 ein, der zwischenzeitlich in voller Höhe von der Versicherung 
erstattet wurde. Mit dem Caritas-Sozialwerk wurde die Unterbringung und Betreuung von 
Asylbewerbern in einem Flüchtlingswohnheim an der Von-Stauffenberg-Straße vertraglich 
vereinbart. Dort sollen spätestens zum 01.06. 2014 die ersten von insgesamt 25 
Asylbewerbern aufgenommen werden. Zur Verbesserung des Betreuungsangebotes werden 
zurzeit zwei Großtagespflegestellen im Haus Bahnhofstraße 36 eingerichtet und die Planung 
für den Bau von zwei Krippengruppen an der Brinkstraße / ehemals Möbel Kröger 
eingeleitet.  
 
Bürgermeister Gerdesmeyer berichtete von Arbeiten und Pflanzaktionen des städtischen 
Bauhofes; insbesondere die Anpflanzung von Krokussen und Narzissen habe in der 
Bevölkerung viel Anklang gefunden. Er teilte mit, dass die Inbetriebnahme der 
Bahnübergänge am Vulhopsweg und der Jägerstraße für Anfang August geplant ist, die 
Pflasterflächen zwischen dem Cafe Eckhoff und dem Alten Rathaus, der provisorische 
Parkplatz auf dem Grundstück ehemals Nelke und die Straßenbaumaßnahme Marienstraße 
abgeschlossen ist. Die Erschließung des Baugebietes 26 E Brockdorf östlich der Straße An 
der Urlage hat begonnen. Für das Baugebiet 138 Lindenweg kann mit der Erschließung 
begonnen werden, sobald die Grunderwerbsverhandlungen abgeschlossen sind. Der 
Ausbau der Fasanenstraße soll im Juni beginnen, die Erweiterungsfläche am Schützenplatz 
ist fertig gestellt, die Zaunanlage zum Wald wird bis zum Schützenfest errichtet und der neue 
Familienspielplatz in der Rehwiese kann voraussichtlich ab Ende Juni benutzt werden.  
 
Er wies hin auf Geschwindigkeitsbegrenzungen und Fahrbahnmarkierungen, die feierliche 
Einweihung der Mensa der Von-Galen-Schule - die kalkulierten Baukosten konnten 
unterschritten werden -, die Fertigstellung der neuen WC-Anlagen in der Ketteler-Schule, der 
Soccer-Arena bei der Stegemannschule / Realschule - diese kann ab sofort bespielt werden 
-, und die Sanierung der Sprungturmanlage im Waldbad, wo nun außerdem ein vom Bauhof 
gebauter und in Kooperation mit der öffentlichen Bücherei aufgestellter Bücherschrank steht.  
 
Bürgermeister Gerdesmeyer wies auf den Frühjahrsmarkt im Juni hin, zeitgleich ist auf dem 
Rixheimer Platz die Fanmeile zur Fußball-WM aufgebaut. Daher werde diesmal am Samstag 
Abend während des Deutschland-Spiels nur ein abgespecktes Programm im Festzelt auf 
dem Raiffeisenplatz organisiert. Er erinnerte an das erste Wirtschaftsforum am 12. Mai zum 
Thema „Kind und Karriere“ - das nächste Wirtschaftsforum ist für den Herbst geplant. Der 
touristische Infopunkt der Stadt Lohne plant derzeit Fahrradtouren für Eltern / Großeltern mit 
Kindern / Enkeln. Angeboten werden sollen unterschiedlich lange Streckenverläufe, Termine 
werden über die Presse etc. bekannt gegeben.  
 
Abschließend verwies er auf den vor der Sitzung ausgelegten Bericht des Präventionsrates.  
Ein Bericht der Gleichstellungsbeauftragten konnte wegen Erkrankung der 
Gleichstellungsbeauftragten nicht erstellt werden. 
 
 
4. Beschlussvorlagen des Verwaltungsausschusses 
 
4.1. Empfehlungen des Finanzausschusses am 29.04.2014 
 
4.1.1. Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen bei den 

Personalaufwendungen 
Vorlage: 2/005/2014 

 
Ausschussvorsitzender Overmeyer trug die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses 
vor. 
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Beschluss: 
 
Der überplanmäßigen Ausgabe gemäß § 58 Abs. 1 Nr. 9 in Verbindung mit § 117 NKomVG 
wird zugestimmt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 33   
 
 
4.1.2. Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen beim Budget B 6/ 01 

(Bauverwaltung, Planung, Umwelt und Hochbau) 
Vorlage: 20/092/2014 

 
Ausschussvorsitzender Overmeyer trug die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses 
vor. 
 
 
Beschluss: 
 
Der überplanmäßigen Ausgabe gem. § 58 Abs. 1 Nr. 9 in Verbindung mit § 117 NKomVG 
wird zugestimmt. 
 
 
einstimmig beschlossen 
Ja-Stimmen: 33   
 
 
5. Anträge, Anfragen und Anregungen 
 
 
5.1. Antrag der SPD-Fraktion betr. Kündigung der Vereinbarung mit der Firma 

"Oldenburger Geflügelspezialitäten" über die Behandlung von 
Werksvertragsarbeiterinnen und -arbeitern (Anlage) 

 
Der Sprecher der SPD-Fraktion erläuterte den Antrag und gab zu bedenken, dass die in der 
Vereinbarung getroffenen Regelungen überregional Gültigkeit haben sollten. Der Sprecher 
der Ratsgruppe Lohner warnte, eine Kündigung der Vereinbarung könne zum Abbruch des 
Dialogs führen. Ein Sprecher der CDU-Fraktion wies darauf hin, dass mit dem Abschluss der 
Vereinbarung ein sensibler Prozess in Gang gesetzt wurde, der fortgesetzt werden sollte und 
verwies auf Aussagen von Betroffenen, wonach sich deren Situation verbessert habe. 
 
Bürgermeister Gerdesmeyer bestätigte ebenfalls, dass sich die Situation für die 
Werkvertragsarbeiter gebessert habe und gab zu bedenken, dass Missbrauch grundsätzlich 
nicht ausgeschlossen werden könne. Dazu seien jedoch Verordnungsgeber und 
Gewerkschaften gefragt. Er berichtete von einer Sitzung einer Ombudsstelle für 
Werkvertragsarbeitnehmer/innen, in der dieser Antrag diskutiert wurde. Das Gremium, in 
dem nunmehr auch der Betriebsratsvorsitzende der Firma Wiesenhof vertreten ist, habe 
bestätigt, dass sich mit der Vereinbarung die Verhältnisse für die Werkvertragsarbeiter 
verbessert haben. So erhalten sie beispielsweise einen höheren Stundenlohn. Auch Prälat 
Kossen als Mitglied dieser Ombudsstelle habe sich gegen eine Kündigung der Vereinbarung 
ausgesprochen, um den begonnenen Dialog nicht zu unterbrechen.  
 
Im Ergebnis riet die Ombudsstelle von einer Kündigung der Vereinbarung ab.  
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Beschluss: 
 
Die Vereinbarung mit der Firma „Oldenburger Geflügelspezialitäten“ über die Behandlung 
von Werksvertragsarbeiterinnen und –arbeitern wird gekündigt. 
 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja-Stimmen: 9  , Nein-Stimmen: 22  , Enthaltungen: 2   
 
 
5.2. Bericht des Partnerschaftsbeauftragten 
 
Der Partnerschaftsbeauftragte Steinke hatte für die Ratsmitglieder vor der Sitzung eine 
Tischvorlage auslegen lassen. Zum Inhalt des Berichtes wird auf diese Vorlage verwiesen. 
 
 
6. Einwohnerfragestunde 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt ergaben sich keine Wortmeldungen. 
 
Die Sitzung wurde anschließend kurz für eine Beratung innerhalb der Fraktionen zu  
TOP 1.1.1. - nicht öffentlicher Teil „Bau der Marktgalerie“ unterbrochen. 
 
 
 
 
 
 
 

Tobias Gerdesmeyer Norbert Bockstette  
Bürgermeister Vorsitzender Protokollführer 

 
 


